
Reinigung & Pflege von:

Wir arbeiten mit 80 % Luft und
20 % Wasser. Sie bekommen

eine Garantie von 3-6 Jahren und haben
erst einmal Ruhe von
Pilz, Moos und Algen.

100 % Natur

Wir reinigen und versiegeln
Ihre Pflaster, Platten,

Natursteine & Betonbeläge.
Somit garantieren wir einen

dauerhaften Schutz
vor Unkraut, Gräsern, Flechten

& Ameisen.

Steinreinigung Unsere Leistungen

Für weitere Informationen können
Sie uns gerne anrufen

SOMMER-AKTION
50 € Gutschein auf a

lles
N

Öffnungszeiten: Mo. - Sa.: 08:00 – 19:00 Uhr

Steinreinigung
in Kranzberg

Untere Dorfstraße 16 a · 85402 Kranzberg

el.: 08166 - 729 13 74

Fordern Sie Ihr kostenloses Angebot an
Nach Erhalt 5 Tage gültig!

FRÜHLINGS-AKTION
30% Gutschein auf alles

* Ein- & Zufahrten
* Mauern & Natursteinen
* Terrassen & Gehwege
* Nanoversiegelung &
* Imprägnierung
* Desinfizieren

PANORAMA kompakt

�
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Hanau: Zwei Haftbefehle erlassen
HANAU Nach den Messerangriffen in Hanau (AZ berichtete)
mit mehreren Verletzten sind Haftbefehle gegen zwei Ver-
dächtige – ein Syrer (26) und ein Albaner (23) – erlassen
worden. Ihnen werde versuchter Totschlag und gefährliche
Körperverletzung vorgeworfen, teilten die Staatsanwalt-
schaft Hanau und das Polizeipräsidium Südosthessenmit. Es
handele sich um zwei der vier Personen, „die nach der Aus-
einandersetzung (...) am Dienstagabend selbstständig im
städtischen Klinikum mit teils schweren Verletzungen er-
schienen waren“. Die Männer stehen im Verdacht, sich auf
einem Parkplatz gegenseitig mit Messern schwer verletzt zu
haben. Zuvor soll es auf einem anderen Platz in Hanau zu ei-
nem ersten Aufeinandertreffen der beiden gekommen sein.
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Kran knickt um: Millionenschaden
ROSTOCK Bei ei-
nemKranunfall
im Überseeha-
fenvonRostock
ist nach Polizei-
angaben Scha-
den in vielfa-
cher Millionen-
höhe entstan-
den. Zwölf
Menschen
wurden dabei
verletzt – da-
von zehn leicht, zwei kamen in ein Krankenhaus. Die Ursa-
che war nach ersten Erkenntnissen ein Materialfehler. Laut
Polizei war der auf einem Schiff montierte Kran während ei-
nes Schwerlast-Tests beimAnheben eines rund 5000 Tonnen
schweren Pontons umgeknickt. Der obere Teil des Krans sei
auf das Schiff sowie auf die Kaikante gekracht.
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�

Dieb dank Corona geschnappt
NACHODKA In Russland ist der Polizei ein gesuchter Dieb ins
Netz gegangen, weil sich der Mann nicht an die Ausgangs-
sperre gehalten hatte. Die Beamten stoppten ihn in Nachod-
ka, um ihn über die Quarantäne-Regeln zu informieren, so
die Behörden. Er sei dabei aggressiv geworden. Deshalb hät-
ten die Polizisten seine Personalien aufgenommen und fest-
gestellt, dass er auf der Fahndungsliste steht. Der Mann
wurde festgenommen. Er muss nun mit einer Geldstrafe
rechnen, weil er trotz Ausgangssperre unterwegs war. Zu-
dem droht ihm wegen diverser Einbrüche eine Haftstrafe.

Ein Schwerlastkran ist in der Mitte durchge-

brochen und auf das Schiff gestürzt. Foto: dpa

D
icker Ansatz, graue
Strähnen, fransige Spit-
zen: Ja, die sechswöchi-

ge Zwangspause für Friseure
hat bei so manchem Kunden
Spuren hinterlassen. Teils auch
von der Bastelschere daheim.
Ab heute dürfen die Salons
endlich wieder öffnen und die
Profis wieder schneiden, fär-
ben, verschönern.

Und tatsächlich: Jeder dritte Deut-

sche will nach dieser Lockerung

schnell zum Friseur. Das hat eine
Umfrage des Meinungsfor-
schungsinstituts YouGov erge-
ben. „Ich habe mir schon einen
Termin besorgt“, sagen
zehn Prozent, vier Prozent
wollten sich einen besorgen –
haben aber keinen mehr be-
kommen. Weitere 18 Prozent
sind zwar noch terminlos, wol-
len aber „bald nach Öffnung“
zum Friseur gehen.
Den Männern fiel die Zeit

ohne Haareschneiden schwe-
rer als den Frauen, zeigt die
Umfrage weiter. 40 Prozent der
Frauen vermissten ihre Friseur-
besuche „sehr“ oder „eher“. Bei
den Männern waren es 47 Pro-
zent.
Die Friseure bekommen nun

einiges zu tun und auszubes-
sern – jeder siebte Deutsche
hat sich in dieser Zeit selbst die
Haare geschnitten (14 Pro-
zent). Weitere elf Prozent lie-
ßen sich die Haare von einer
anderen Person schneiden.
58 Prozent haben sich die Haa-
re einfach wachsen lassen.
Da zu erwarten ist, dass viele

Menschen in die Salons wollen,
gelten auch hier wichtige Vor-
kehrungen. Eine Übersicht:

� Mundschutz: Sowohl Friseure
als auch Kunden müssen einen
Mund-Nasen-Schutz tragen.
Probleme beim Schneiden soll
es nicht geben, sagt Jörg Mül-
ler, Hauptgeschäftsführer des
Zentralverbands des Deut-
schen Friseurhandwerks. Ge-

gebenenfalls nimmt man die
Schlaufen kurzzeitig vom Ohr.

� Leistungen: Kunden werden
sich auf Abstriche einstellen
müssen. Gesichtsnahe Dienst-
leistungen wie Augenbrauen-
und Wimpernfärben, Rasieren
und Bartpflege dürfen derzeit
nicht ausgeführt werden.

� Haarwäsche: Haare waschen
wird für alle Kunden Pflicht. So
sollen mögliche Viren in den
Haaren abgetötet werden.

� Kein Kaffee: Ein Glas Wasser
oder eine Tasse Kaffee wird es
außerdem vorübergehend
beim Friseur wohl auch nicht
geben. Auch Zeitschriften sol-
len nur unter Hygieneauflagen
zur Verfügung gestellt werden,
heißt es.

� Termine: Theoretisch sind
„Walk-in-Friseure“, also solche
ohne Terminvergabe, weiter
erlaubt. Der Zentralverband
des Deutschen Friseurhand-
werks empfiehlt aber Termin-
absprachen. Der Schutzstan-
dard verbietet zudem Warte-
bereiche in den Salons.

� Mögliche Infektionen: Alle
Kunden sollen ihre Kontaktda-
ten im Friseursalon hinterlas-
sen. So sollen Infektionsketten
nachvollzogen und unterbro-
chen werden können, heißt es
vom Zentralverband des Deut-
schen Friseurhandwerks.

Nach sechs Wochen
Zwangspause dürfen sie
ab heute wieder Kunden
aufhübschen. Es gibt
allerdings einige
Schutzmaßnahmen

Ein Friseur schneidet einer Frau die Haare – beide mit Mundschutz.F: dpa

Haarleluja! Die FriseureHaarleluja! Die Friseure
sind zurücksind zurück

LOCKERUNGEN ZUM 4. MAI

Demos, Gottesdienste, Physio
melden, die auf 60 Minuten
beschränkt sein soll.

Friseur, Fußpflege, Physiothera-

pie: Auch sie dürfen ab heute
öffnen – alle müssen aber ei-
nen Mundschutz tragen.
Weiter heißt es auf der Seite
des Innenministeriums: Der
Betrieb muss einen Mindest-
abstand von 1,5 Metern zwi-
schen den Kunden gewähr-
leisten. Die Zahl der gleich-
zeitig anwesenden Kunden
dürfe nicht höher sein als
eine Person je 20 Quadrat-
meter Verkaufsfläche.

werden, heißt es vom Frei-
staat Bayern.
Auch ist die Anzahl der Be-

sucher begrenzt – je nach
Platz. Im Freien dürfen es
maximal 50 Personen sein,
Abstand:mindestens 1,5Me-
ter. Auch der Mundschutz
muss getragen werden.

Demos: Versammlungen un-
ter freiem Himmel dürfen ab
heute wieder mit 50 Teilneh-
mern und Sicherheitsabstän-
den von 1,5 Metern stattfin-
den. Veranstalter dürfen eine
Versammlung pro Tag an-

Grundsätzlich gilt in Bayern:
Die Ausgangsbeschränkun-
gen sind bis zum 10. Mai ver-
längert worden (AZ berichte-
te). Aber es gibt auch erste
leichte Lockerungen:

Gottesdienste: Ab dem heuti-
gen 4. Mai sind öffentliche
Gottesdienste in Kirchen,
Synagogen und Moscheen
– wenn auch unter strengen
Auflagen – wieder erlaubt.
So muss zum Beispiel ein
Mindestabstand von
zwei Metern zwischen den
Teilnehmern eingehalten

Meistgesuchte Verbrecher
Europas: RAF-Trio auf Liste
Nach drei früheren Mitglie-

dern der Rote Armee Frak-
tion (RAF) soll ab heute in der
gesamten Europäischen Union
gefahndet werden. Das bestä-
tigte eine Sprecherin des nie-
dersächsischen Landeskrimi-
nalamts. Dem „Spiegel“ zufolge
werden dazu Steckbriefe von
Daniela Klette, Ernst-Vol-
ker Staub und Burkhard Gar-
weg auf der EU-Fahndungs-
website eumostwanted.eu ver-
öffentlicht.
„Die Skrupel- und Rück-

sichtslosigkeit, mit denen die
Täter bei ihren Taten Men-
schenleben gefährdet haben,
rechtfertigen die Aufnahme

der Flüchtigen auf der Liste der
meistgesuchten Verbrecher
Europas“, sagte LKA-Chef Frie-
do de Vries dem „Spiegel“.
Das Trio gehört zur dritten

Generation der RAF. Die
drei Gesuchten sollen für meh-
rere Morde verantwortlich sein
– unter anderem an Deutsche-
Bank-Chef Alfred Herrhausen
(1989) und Treuhand-Chef
Detlev Karsten Rohwedder
(1991).
Zudem sollen sie teils mit

schwerer Waffengewalt vor al-
lem in Norddeutschland Geld-
transporter, Kassenbüros und
Supermärkte überfallen haben
(AZ berichtete).

Burkhard Garweg (v.l.), Ernst-Volker Staub und Daniela Klette. Fotos: dpa

GLÜCKSZAHLEN

2 = 6 Richtige:
3 x 295 828,80 ₠;
3 = 5 Richtige + Superzahl:
26 x 17 067,00 ₠;
4 = 5 Richtige:
297 x 4 482,20 ₠;
5 = 4 Richtige + Superzahl:
1 967 x 225,50 ₠;
6 = 4 Richtige:
18 540 x 47,80 ₠;
7 = 3 Richtige + Superzahl:
39 163 x 22,60 ₠;
8 = 3 Richtige:
385 049 x 10,30 ₠
9 = 2 Richtige + Superzahl:
307 486 x 5,00 ₠

(ohne Gewähr)

18. Ausspielung vom
Samstag, 02.05.2020

Lotto: 4, 10, 11, 16, 27, 49
Superzahl: 2

Spiel 77: 7 3 3 4 5 4 0
Super 6: 3 7 5 0 9 1

Gewinnzahlen Eurojackpot
vom Freitag, 01.05.2020
6, 11, 12, 21, 41
Eurozahlen 2 aus 10: 1, 2

Gewinnquoten 29.04.2020:
1 = 6 Richtige + Superzahl:
unbesetzt x 5457198,30 ₠
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Auch Zeitschriften sol-
len nur unter Hygieneauflagen
zur Verfügung gestellt werden,
heißt es.


